
Baumanns Renette 
 

Herkunft 

Um 1800 im Elsass gezüchtet, hat sich rasch in 
Deutschland verbreitet.  

Doppelnamen  

Baumanns Rote Winterrenette.  

Wuchs  

Mäßig stark, geeignet für alle Erziehungsformen.  

Blütezeit  

Frucht  

Stark abgestumpfte, rundliche Frucht, Schale glatt; grünlich-gelb; später gelb;  
sonnenseits dunkelrot gefärbt und gestreift. Punkte vereinzelt, braun. Gute Haltbarkeit.  

Verwendung  

Sehr guter Tafel- und Wirtschaftsapfel.  

Standort  

Empfehlenswert für Obstwiesen und Gärten  

Pflege 

Leittriebe stark einkürzen, um den Seitentrieben genügend Wachstum zu ermöglichen.  

Blüte  

Mittelfrüh und ausreichend frostresistent. Guter Pollenspender.  

Reifezeit  

Pflückreife: Oktober;  
Genußreife: ab Dezember; Haltbarkeit: bis April.  

Bewertung  

Gut Pflückbare, winterfeste Früchte.  
Die Früche eines Baumes variieren in Form und Farbe so stark ,daß die Sorte für den erwerbsmäßigen Anbau 
ausscheidet. Frühzeitige, regelmäßige Erträge.  

Fruchtfleisch/Geschmack  

Fest, genügend saftig, süß-säuerlich; schwach aromatisch.  

Bodenansprüche  

Nicht zu trockene Standorte, keine besonderen Ansprüche.  
Ausreichende Feuchtigkeit. Auch in höheren Lagen noch zufriedenstellenden Erträge.  

Besonderheiten  

Manchmal Anflüge von Rost und Schorf. Ebenso für Stippigkeit.  
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Herkunft

Um 1800 im Elsass gezüchtet, hat sich rasch in Deutschland verbreitet. 

Doppelnamen 

Baumanns Rote Winterrenette. 

Wuchs 

Mäßig stark, geeignet für alle Erziehungsformen. 

Blütezeit 

Frucht 

Stark abgestumpfte, rundliche Frucht, Schale glatt; grünlich-gelb; später gelb; 
sonnenseits dunkelrot gefärbt und gestreift. Punkte vereinzelt, braun. Gute Haltbarkeit. 

Verwendung 

Sehr guter Tafel- und Wirtschaftsapfel. 

Standort 

Empfehlenswert für Obstwiesen und Gärten 

Pflege

Leittriebe stark einkürzen, um den Seitentrieben genügend Wachstum zu ermöglichen. 

Blüte 

Mittelfrüh und ausreichend frostresistent. Guter Pollenspender. 

Reifezeit 

Pflückreife: Oktober; 
Genußreife: ab Dezember; Haltbarkeit: bis April. 

Bewertung 

Gut Pflückbare, winterfeste Früchte. 
Die Früche eines Baumes variieren in Form und Farbe so stark ,daß die Sorte für den erwerbsmäßigen Anbau ausscheidet. Frühzeitige, regelmäßige Erträge. 

Fruchtfleisch/Geschmack 

Fest, genügend saftig, süß-säuerlich; schwach aromatisch. 

Bodenansprüche 

Nicht zu trockene Standorte, keine besonderen Ansprüche. 
Ausreichende Feuchtigkeit. Auch in höheren Lagen noch zufriedenstellenden Erträge. 

Besonderheiten 
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